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1. TECHNISCHE DATEN 
MB-1373 MB-1377

Nähgeschw�nd�gke�t Normal 1.300 st�/m�n (Max. 1.500 st�/m�n)
St�chanzahl 8, 16 und 32 St�che
Zuführungsbetrag Querzuführung: 2,5 – 6,5 mm   

Längszuführung: 0, 2,5 – 6,5 mm
Querzuführung: 2,5 – 6,5 mm   

Längszuführung: 0, 2,5 – 4,5 mm
Knopfgröße 10 – 28 mm Durchmesser
Nadel TQx1 #16 (#14 – #20), TQx7 #16 (#14 – #20)
Schm�eröl „New Defr�x“-Öl Nr. 1 von JUKl
Lärm - Entsprechender kont�nu�erl�cher Em�ss�ons-Schalldruckpegel (LpA) am Arbe�tsplatz:

 A-bewerteter Wert von 84 dB; (e�nschl�eßl�ch KpA = 2,5 dB); gemäß ISO 10821- C.6.3 
-ISO 11204 GR2 be� 1.300 st�/m�n.

2-1. Installation

2. VORBEREITUNG DER NÄHMASCHINE
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Legen S�e das Gumm�polster 1 auf 
den T�sch, legen S�e den Masch�-
nenkopf auf das Gumm�polster und 
befest�gen S�e �hn m�t den Schrauben 
2, Unterlegsche�ben 3 und Muttern 
4 am T�sch.
Br�ngen S�e den S-förm�gen Ketten-
haken 6 und d�e Kette 7 am Abstell-
vorr�chtungs-Auslösehebel 5 an.
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2-3. Anbringen der Nadel

★ Verwenden Sie eine Standardnadel TQx1 #16.
Die Feststellschraube 1 lösen. Die Nadel 2 so 
halten, daß die lange Rinne zum Betrachter weist. 
Dann die Nadel bis zum Anschlag in die Bohrung 
der Nadelstange einführen. Die Feststellschraube 1 
anziehen.

1

2

1

2

[Vorsichtsmaßnahme bei der Schmierung]
1. Achten Sie darauf, dass das Verzögerungsreibrad 

1 und die Reibplatte 2 nicht mit Öl zugesetzt 
werden, um eine Verschlechterung der Verzöge-
rungsleistung zu verhüten. Wischen Sie außer-
dem Öl von den Komponenten ab, wenn sie mit Öl 
zugesetzt sind.

2.  Darauf achten, dass der Maschinenriemen nicht 
mit Öl verschmiert wird, um eine Verschlechte-
rung zu verhüten.

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.

2-2. Schmierung

1)  Die Seitenabdeckung öffnen, und JUKI New Defrix Oil No. 1 auf 
die mit den roten Markierungen 1 bis !3 (8: nur MB-1377) ge-
kennzeichneten Stellen auftragen. (Etwa 1 cm³ Öl ein- bis zwei-
mal pro Woche auf die entsprechenden Schmierstellen auftragen.)

�)  Die Verbindungsschraube !4 lösen, den Maschinenkopf nach 
hinten neigen, und Fett (von JUKI vorgeschrieben) auf das Zylin-
derschraubrad !6 und das Schneckenrad !7 auftragen.

3) Prüfen Sie ungefähr einmal pro Woche, ob die Ölmenge ausrei-
chend ist, um den Ölfilz im Maschinenbett ganz zu tränken. Falls 
das Öl unzureichend ist, genügend Öl nachfüllen. Gleichzeitig Öl 
auf die Kurbelstange !5 auftragen.

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.

!0!1 9

!3

!5

!6

!7
1

2
6

7
8

!2

!4

3

54
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2-5. Anbringen der knopftablett-einheit

2-6. Einfädeln der maschine

Den Maschinenkopf in der numerierten Reihenfolge von 1 bis @1 gemäß der obigen Abbildung einfädeln. 
Dann eine Fadenlänge von ca. 60 bis 70 mm von vorn durch das Nadelöhr führen, während die Rändelmut-
ter A für die Zangenauslösung hineingedrückt wird.
  * Die Standardnadel ist TQ X 1 #16.

1)  Die Schraube 2 lösen, und die Fadenführung 3 
entfernen.

�)  Den Nadelstangenschutz 1 unter die Faden-
führung 3 legen, und die Fadenführung 3 so 
anbringen, dass sich der Hebel 4 beim Starten 
der Maschine in der Mitte befindet.

3) Die Abdeckung mit der Schraube 2 befestigen.

2-4. Anbringen der nadelstangenabdeckung

Stecken Sie die Pfosten des Knopftabletts 1 in das 
Loch rechts am  Maschinenuntergestell ein und zie-
hen sie die jeweilige Stellschraube 2 fest.
Falls die Bedienungsperson Schwierigkeiten hat, 
die Knöpfe auf der rechten Seite aufzunehmen, ist 
die Knopfschale in das Loch 3 auf der linken Seite 
einzusetzen.

1

2

1

2

4 3

3
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!5
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!8

A

@0

@1

!0

4 3

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.
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3-2. Einstellung des fadenabziehhebels

Zum E�nstellen des Fadenabz�ehhebels 1 e�nen Schraubendreher durch e�ne Öffnung �n der Masch�nenarm-
Se�tenabdeckung (l�nks) e�nführen, d�e Schraube 2 lösen und d�e Pos�t�on des Fadenabz�ehhebelblocks 3 
nach l�nks oder rechts e�nstellen.
Wenn das Ende des Fadens nach dem Nähen aus dem Pfe�lloch A �m Knopf gezogen w�rd, den Fadenab-
z�ehhebelblock 3 nach l�nks versch�eben. Den Hebel nach rechts bewegen, wenn das Fadenende aus dem 
Pfe�lloch B herauskommt.

3-3. Einstellen des spannungshebels

1) D�e Schraube 1 be� St�llstand der Masch�ne lösen. 
2)  D�e Befest�gungsschraube 1 so anz�ehen, dass 

standardmäß�g e�n Abstand von 8 b�s 10 mm zw�-
schen dem Ende der Fadenspannungsführung 3 
und dem Ende des Hebels 4.

Nach der Einstellung sicherstellen, dass der 
Fadenweg beim Starten der Maschine inner-
halb des Schlitzes liegt, wie in Abb. A gezeigt.
Falls die Fadenwege nicht miteinander über-
einstimmen, die Schraube 2 der Fadenspan-
nungsführung lösen und eine korrekte Einstel-
lung vornehmen.

A

B

1

23

Bei X-Stichen

8 bis 10 m
m

1
2

4

3

A

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.

3-1. Einstellung der fadenspannung

3. EINSTELLUNG DER NÄHMASCHINE

12
Der Spannungsständer Nr. 1 1 w�rd verwendet, um 
d�e Fadenspannung zum Annähen e�nes Knopfes 
e�nzustellen; für d�esen Zweck re�cht e�ne verhältn�s-
mäß�g ger�nge Spannung aus. Der Spannungsstän-
der Nr. 2 2 w�rd verwendet, um d�e Fadenspannung 
e�nzustellen, d�e auf d�e Wurzel der Knopfannähst�che 
e�nw�rkt. D�ese Spannung muss entsprechend der 
Art des Fadens, Stoffes und der D�cke des Knopfes 
best�mmt werden und höher als d�ejen�ge des Span-
nungsständers Nr. 1 1 se�n. D�e Spannungsmuttern 
�m Uhrze�gers�nn drehen, um d�e Fadenspannung zu 
erhöhen, und d�ese Muttern entgegen dem Uhrze�ger-
s�nn drehen, um d�e Spannung zu verr�ngern.
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3-4. Einstellen der zange

1

2

1) E�n Abstand von 0,4 b�s 0,6 mm sollte 
zw�schen Zangenblock 2 und Zange 
1 vorhanden se�n, dam�t d�e Zange 
1 den Faden während des Betr�ebs 
der Masch�ne n�cht festhält.

2) D�e Schraube 3 lösen und den Zan-
genstangenblock 4 nach rechts oder 
l�nks versch�eben.

3-5. Einstellen der fadenspannungsführung an der stirnplatte

★ Die Nadel bezüglich des Greifers wie folgt einstellen:
1)  Das Pedal ganz nach vorne n�ederdrücken, d�e Nadelantr�ebsr�emensche�be von Hand �n normaler Laufr�ch-

tung drehen, um d�e Nadelstange auf d�e T�efstpos�t�on �hres Hubs abzusenken, und d�e Schraube 1 lösen.

3-6. Beziehung zwischen nadel und greifer

Falls d�e Nahtb�ldung am Nähanfang m�ssl�ngt und 
d�e Nähte zw�schendurch geb�ldet werden, selbst 
wenn der Fadenabz�ehhebel e�ngestellt �st, d�e Rän-
delmutter 1 (Doppelmutter) drehen, um d�e Faden-
spannung zu verr�ngern.

1

2

2

3

A
B

C

5

46

TQx1
TQx7

2

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.

0,4 bis 0,6mm

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.

3

4

(Einstellen der Nadelstangenhöhe)
2) D�e Höhe der Nadelstange m�th�lfe der oberen 

be�den �n d�e Nadelstange 2 e�ngrav�erten L�n�-
en für d�e Nadel TQx1 und m�th�lfe der unteren 
be�den L�n�en für d�e Nadel TQx7 e�nstellen. D�e 
obere L�n�e A auf d�e Unterkante der Nadel-
stangenbuchse (unten) 3 ausr�chten, und d�e 
Schraube 1 anz�ehen. Dabe� �st d�e Schraube so 
anzuz�ehen, dass d�e lange R�nne C der Nadel 
nach vorn ger�chtet �st.

(Dann die Position des Greifers festlegen)
3) D�e Schrauben 4 lösen und d�e Nadel-Antr�ebs-

r�emensche�be von Hand drehen, b�s d�e untere 
L�n�e B der be�den L�n�en �n der Nadelstange 2 
auf die untere Endfläche der (unteren) Nadel-
stangenbuchse 3 ausger�chtet �st.

4) Wenn s�ch d�e Masch�ne �n d�esem Zustand be-
findet, die Greiferklinge 5 auf d�e M�tte der Nadel 
ausr�chten, und d�e Schrauben 4 anz�ehen.

5) D�e Schraube 6 lösen, und zw�schen dem Gre�-
fer und der Nadel e�nen Zw�schenraum von 0,01 
b�s 0,1 mm schaffen. D�e Schraube 6 anz�ehen.

1
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3-10. Einstellung des knopfklemmenbackenhebels

Wenn d�e Klemmschraube 1 �m Stoppzustand 
gelöst w�rd, können d�e Knopfklammerbacken 3 m�t 
dem Knopfklammer-Öffnungshebel 2 geöffnet/ge-
schlossen werden. E�nen Knopf an der korrekten Po-
s�t�on e�nsetzen, und den Knopfklammer-Öffnungs-
hebel 2 m�t der Klemmschraube 1 an der Pos�t�on 
fixieren, an der sich der Knopf bequem einsetzen 
und herausnehmen lässt.

3-7. Position der nadelführung

D�e Schraube 2 lösen, und zw�schen der Nadel-
führung 1 und der Nadel e�nen Zw�schenraum von 
0,05 b�s 0,1 mm schaffen, �ndem d�e Nadelführung 
1 nach l�nks oder rechts bewegt w�rd, wenn s�ch d�e 
Nadel in der untersten Position befindet.

3-8. Höhe der knopfklemme

1)  Der Standardabstand A zw�schen der Rückse�te 
der Unterse�te der Knopfklammerbacke 1 und 
der Oberse�te der Transportplatte 2 beträgt 8 
mm an der Stopppos�t�on der Masch�ne nach 
dem Nähen.

2)  Zum E�nstellen der Höhe der Knopfklammer-
E�nhe�t d�e Schraube 3 des Knopfklammer-
Hebehakens 4 lösen und den Knopfklammer-
Hebehaken 4 nach oben oder unten bewegen.

3-9. Nähgutdruckkraft

D�e normale Stoffdrückerkraft w�rd erz�elt, wenn 
e�n Abstand von 28,5 b�s 29,5 mm zw�schen der 
Oberkante der Mutter 1 und der Unterkante der 
Drucke�nstellstange 2 besteht.
Zum E�nstellen d�e Mutter 1 drehen.

1
2

3

4

3

2

1
A

28,5 bis 
29,5 mm2

1

1
2

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.

0,05 bis 0,1mm
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3-11. Zeitpunkt der fadenspannungslösung
Dreht man d�e Nadelantr�ebsr�emensche�be, während man den 
Faden �n R�chtung des Pfe�ls A zieht, findet man einen Punkt, an 
dem d�e Spannsche�ben am Spannungsbolzen Nr. 2 den Faden 
fre�geben. An d�esem Punkt beträgt der Standardabstand zw�-
schen der Oberkante der Nadelstangenbuchse (oben) und der 
Oberkante der Nadelstange 44 b�s 47 mm (�m Falle der Nadel TQ 
X 7: 54 b�s 57 mm).
D�e Mutter 1 lösen, dann d�e Sp�tze e�nes Schraubendrehers �n 
den oberen Schl�tz des Spannungsbolzens Nr. 2 e�nführen und �n 
R�chtung des Pfe�ls B drehen, um d�e Höhe der Fadenschw�mm-
stange zu verr�ngern, oder �n entgegengesetzter R�chtung, um d�e 
Höhe zu vergrößern.

3-12. Einstellung für knöpfe mit 2 oder 4 löchern

Führen Sie die Einstellung 
d u r c h ,  n a c h d e m  S i e 
sichergestellt haben, dass 
s ich die Nähmaschine an 
der Sperrenposition befindet 
(siehe "3-14. Einstellen der 
Sperrenposition", S. 8).

Den Abstand zw�schen zwe� Löchern �n 
e�nem Knopf messen, und d�e Querzu-
führungs- und Längszuführungsregler für 
Knöpfe m�t 4 Löchern gle�ch e�nstellen.

[Im Falle von MB-1373]
★ Längstransport
Den Längszuführungs-E�n-
stellhebel 1 n�ederdrücken, 
und d�esen für Knöpfe m�t 
2 Löchern auf „0“ bzw. für 
Knöpfe m�t 4 Löchern auf 
e�nen entsprechenden Betrag 
e�nstellen.
★ Querzuführung
D�e Mutter 2 lösen, und Te�l 
A des Ze�gers 3 auf e�nen 
entsprechenden Betrag e�n-
stellen. Dann d�e Mutter 2 
anz�ehen.

Störung Höhe der Fadenschw�mmstange
1. Wenn e�n auf der Rückse�te des Nähguts ausgeführter St�ch zu 

lose �st:
D�e Nadelstange etwas höher e�nstellen.

2. Wenn der Faden zum Ze�tpunkt der Abstellung re�ßt: D�e Nadelstange etwas n�edr�ger e�nstellen.

3. Wenn der faden häufig reißt: D�e Nadelstange etwas n�edr�ger e�nstellen.

1

2

3

B C A
1

A

MB-1377

A

[Im Falle von MB-1377]
★ Längstransport
Den Längstransport-E�nstellhebel 1 n�ederdrücken und je nach den Näh-
methoden nach e�nem der folgenden Verfahren auf "0" für 2-Loch-Knöpfe 
oder e�nen entsprechenden Betrag für 4-Loch-Knöpfe stellen.
X-St�ch : Den Längstransport-E�nstellhebel auf d�e Pos�t�on stellen, d�e dem      
 Betrag für den Knopf �nnerhalb des Bere�chs A entspr�cht.
U-St�ch : Den Längstransport-E�nstellhebel auf d�e Pos�t�on stellen, d�e dem  
 Betrag für den Knopf �nnerhalb des Bere�chs B entspr�cht.

Wenn der Längstransport-Einstellhebel auf die Position C 
(außerhalb des Hebel-Einstellbereichs) gestellt wird, kann Nähen 
nicht durchgeführt werden, und außerdem wird eine Störung 
verursacht. Stellen Sie den Längstransport-Einstellhebel nicht auf 
die Position C.

★ Querzuführung
D�e Mutter 2 lösen, und Te�l A des Ze�gers 3 auf e�nen entsprechenden 
Betrag e�nstellen. Dann d�e Mutter 2 anz�ehen.

Vor der Inbetriebnahme der Maschine sicherstellen, dass sich die 
Nadel in die Mitte jedes Loches im Knopf bewegt.

B

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.
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3-13. Einstellen einer anzahl von stichen

Um d�e St�chzahl zu ändern, d�e l�nke Se�tenabdeckung öffnen, dann d�e St�chzahl-E�nstellschraube 1 dre-
hen und den St�chzahl-E�nstellhebel 4 (opt�onal) verstellen.

　★★ Einstellen auf 8 Stiche

Wenn �m Zustand von 16 St�chen d�e am großen 
Zahnrad 5 angebrachte St�chzahl-E�nstellradrolle 
2 d�e untere Se�te erre�cht, �st der St�chzahl-
E�nstellhebel 4 (als Zubehör m�tgel�efert) m�t der 
Zapfenschraube 3 (als Zubehör m�tgel�efert) zu 
mont�eren.

Wenn d�e auf "8 St�che" e�ngestellte St�chzahl-
E�nstellschraube 1 den l�nken Anschlag erre�cht, d�e 
St�chzahl-E�nstellschraube 1 lösen und auf d�e �n 
der Abb�ldung geze�gte Pos�t�on feststellen.

1
1

2

4

3

5

Um 8 St�che auszuführen, d�e St�chzahl-E�nstell-
schraube 1 lösen und auf d�e �n der Abb�ldung 
geze�gte Pos�t�on feststellen.

★ Einstellen auf 16 Stiche

★ Einstellen auf 32 Stiche

2

1

3

4

A
B

3-14. Einstellen der sperrenposition

D�e E�nstellung so vornehmen, dass d�e Klaue 1 des Sperrno-
ckens m�t dem Sperrhaken 2 �n Berührung kommt, wenn d�e 
Nähmasch�ne den Nähvorgang beendet und stehen ble�bt.

Wenn Sie die Motorriemenscheibe auswechseln und die Näh-
geschwindigkeit von 1.300 auf 1.500 sti/min ändern oder umge-
kehrt, denken Sie daran, die Sperrenposition neu einzustellen.

[Einstellverfahren]
• Wenn der Sperrhaken mit dem Sperrnocken in Berührung kommt 

und zurückprallt (wenn ein Abstand zwischen der Klaue 1 und 
dem Sperrhaken 2 vorhanden ist)

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.

D�e zwe� Sperrpos�t�ons-E�nstellschrauben 
3 lösen, den Sperren-E�nstellnocken 4 �n 
R�chtung A drehen, und d�e Sperrpos�t�ons-
E�nstellschrauben 3 anz�ehen.
• Wenn der Sperrhaken stoppt, bevor er mit 

der Klaue des Sperrnockens in Berüh-
rung kommt 

D�e zwe� Sperrpos�t�ons-E�nstellschrauben 
3 lösen, den Sperren-E�nstellnocken 4 �n 
R�chtung B drehen, und d�e Sperrpos�t�ons-
E�nstellschrauben 3 anz�ehen.
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3-15. Einstellen der Position des beweglichen Messers

Stellen S�e d�e Pos�t�on des Schw�ngmessers m�th�lfe 
der Fadenabschne�delehre 1 e�n, d�e als Zubehör 
m�t der E�nhe�t gel�efert w�rd.
Wenn der Presser an der Sperrpos�t�on vollkom-
men abgehoben hat (s�ehe "3-14. Einstellen der 
Sperrposition", S. 8) und der Abstand zw�schen der 
Fadenabschne�de-Verb�ndungsplatte (vorn) 2 und 
der Kante des Schl�tzes �n der St�chplatte 3 10 b�s 
11 mm beträgt, �st der Standard gegeben.
D�e Nähmasch�ne k�ppen. D�e Ölabsch�rmplatte 
des Betts entfernen. D�e zwe� Muttern 4 lösen. D�e 
Pos�t�on des Schw�ngmessers e�nstellen, �ndem d�e 
Verb�ndungsschraube 5 m�th�lfe der als Führung 
e�ngeschobenen Lehre vor und zurück bewegt w�rd. 
Wenn S�e d�e Muttern 4 lösen, versuchen S�e, das 
Fadenabschne�der-Verb�ndungsstück 6 so zu pos�t�-
on�eren, dass es nahezu waagerecht l�egt.

3-16. Abstand zwischen dem knopfklemmhubhebel und der einstellschraube

E�nen Abstand von 0,5 mm zw�schen der Kante des 
Knopfklammer-Hubhebels 1 und der E�nstellschrau-
be 2 an der Sperrpos�t�on erzeugen (s�ehe "3-14. 
Einstellen der Sperrposition", S. 8) und d�e Mutter 
3 der E�nstellschraube festz�ehen.

3-17. Einstellen der l-förmigen hubstange
 Br�ngen S�e �n d�eser Re�henfolge d�e Rückstoßfeder 

2 des bewegl�chen Messers, das Abstellgumm�pols-
ter 4 und d�e Abstellgumm�polster-Unterlegsche�be 
5 an der Hubstange 1 an. D�e Backe des Masch�-
nenarms in engen Kontakt mit der Stirnfläche der 
Sperrgumm�-Dämpfersche�be an der Sperrpos�t�on 
br�ngen (s�ehe "3-14. Einstellen der Sperrpositi-
on", S. 8), und d�e E�nstellung so vornehmen, dass 
d�e L-förm�ge Hubstange ke�n Sp�el hat. Dann m�t 
der Schraube 6 anz�ehen.

2 3

0,
5 

m
m

1

2

54

3

6

1

10 bis 11 mm

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.

2

3

5

4 3

1

11,5mm

10,5mm
Falls das Schwingmesser nicht korrekt ist (der Abstand zwischen 2 und 3 ist 
zu kurz), kann der Sattelschieber mit der Fadentrennklaue in Berührung kom-
men. In diesem Fall den Abstand zwischen der Fadenabschneider-Verbindungs-
platte (vorn) 2 und der Endfläche des Schlitzes in der Stichplatte 3 mithilfe der 
"11,5-mm"-Seite der Lehre 1 auf 11 bis 12 mm einstellen.
Falls die Position des Schwingmessers nicht korrekt ist (der Abstand zwischen 2 
und 3 ist zu groß), kann der Faden auf der Unterseite des Stoffs zurückbleiben.
Um dies zu verhüten, den oben erwähnten Abstand mithilfe der "10,5-mm"-Seite 
der Lehre auf 10 bis 11 mm einstellen.
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3-18. Knüpfmechanismus

(1) Einstellen der Knüpfverbindungsplatte
Die Schrauben ❶ lösen und die Einstellung so vor-
nehmen, dass ein Abstand von 1 bis 1,5 mm zwi-
schen der Nadel ❷ und der Knüpfplatte besteht ❸ , 
wenn die Knüpfarmrolle den Außenrand der Knüpf-
kerbscheibe berührt.

Nach der Einstellung sicherstellen, dass die Nadel 
nicht mit der  Knüpfplatte in Berührung kommt.

(2) Einstellen des Knüpfarmanschlags
Falls die Rolle des Fadenknüpfarms beim Starten 
der Nähmaschine nicht mit der Fadenknüpfkerbe 
in Berührung kommt, die Schrauben ❸ lösen und 
die Einstellung mit dem Anschlag ❹ so vornehmen, 
dass sich der Außenrand ❶ des Stichlochs fast mit 
dem oberen Ende ❷ der Fadenknüpfplatte deckt.  

(3) Einstellen der Knüpfkerbscheibe
Die Schrauben ❶ lösen und die Einstellung so vorneh-
men, dass die Knüpfarmrolle mit der Knüpfkerbscheibe 
in Berührung kommt, wenn sich die Nadelstange beim 
vierzehnten Stich bis auf 30 bis 35 mm über die obere 
Nadelstangenbuchse hebt (40 his 45 mm bei Verwen-
dung einer Nadel des Typs 2091 (TQ x 7)).

Wenn zwei Knüpfkerbscheiben installiert wer-
den sollen, ist die obengenannte Einstellung 
beim 6. und 14. Stich vorzunehmen.

 1 
bis 

1,5
 m

m

❷

❶

❸

❷

❶

❸ ❹

30 bis 35 m
m ❶

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.
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1

1

(4) Umschaltung zwischen Aktivierung/Deaktivierung der Knüpffunktion

Um d�e Knüpffunkt�on zu akt�v�eren, den Knüpffunk-
t�ons-Umschaltknopf 1 nach vorn z�ehen und �n d�e 
�n der Abb�ldung geze�gte Pos�t�on br�ngen.

Um d�e Knüpffunkt�on zu deakt�v�eren, den Knüpf-
funkt�ons-Umschaltknopf 1 nach vorn z�ehen und �n 
d�e �n der Abb�ldung geze�gte Pos�t�on br�ngen.
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Je nach dem zu nähenden Produkt kann die Nadel den 
Faden des vorhergehenden Stichs durchbohren, wenn sie 
während des Nähvorgangs zweimal in denselben Punkt 
einsticht (8., 16., �4. und 3�. Stich). Dies führt zu Faden-
abschneideversagen und Fadenbruch. (Wenn die Nadel in 
denselben Nadeleinstichpunkt wie beim vorhergehenden 
Stich einsticht, bewegt sich die Knopfklammer nicht. Infol-
gedessen neigt der Faden zu Lockerung, und die Nadel 
durchbohrt den gelockerten Teil des Fadens.)
Falls das Phänomen, bei dem der Faden am Greifer hän-
gen bleibt und diese Position nicht verlässt, häufig auftritt, 
benutzen Sie den Fadenspannungsregler Nr. 3 (Einh.) 
(Teilenummer: 4011�4�6) für die Fadenanzugsfeder.

Außerdem kann die oben genannte Störung 
noch effektiver verhindert werden, indem 
eine Nadel mit Kugelspitze anstelle der 
gegenwärtigen verwendet wird.

3-19. Einstellen des Fadenspannungsreglers Nr. 3

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.

Faden Greifer

× : Lockerungszustand des Fadens

○ : Spannungszustand des Fadens

(1) Montageverfahren
Das obere Ende der Fadenanzugsfeder 1 in das 
Loch der Fadenanzugsfederbasis 2 stecken.
Die Schraube 4 von der Montageplatte 3 des 
Spannungsreglers Nr. 3 entfernen. Dann den 
Fadenspannungsregler Nr. 3 (Einh.) 5 für die Fa-
denanzugsfeder mit dieser Schraube festziehen.

(2) Einstellung
Überprüfen Sie nach Abschluss der Montage Folgendes:
1) Den Fadenanzugsbetrag überprüfen
 Das Handrad von Hand drehen, um den Nähvorgang 

auszuführen.
 Die Einstellung so vornehmen, dass der Faden in dem 

Moment, da die Nadel den Stoff durchbohrt, nicht gelo-
ckert ist.

 Die Einstellung durchführen, indem die Feder entge-
gen dem Uhrzeigersinn zur linken Position bewegt 
wird, so dass sich der Faden nicht lockert.

 Wird die Feder zu weit entgegen dem Uhrzeigersinn 
gedreht, nimmt der Fadenanzugsbetrag übermäßig zu, 
so dass der Faden aus dem Nadelöhr schlüpft.

1. Der Faden wird erst gespannt, wenn die 
Fadenschleife gebildet worden ist. 

 Prüfen Sie nach, wie der 
Faden ab dem 2. Stich 
gespannt wird.

2. Zum Zeitpunkt der 
Einstellung wird 
dieses Loch als Füh-
rung verwendet, um 
die optimale Position 
zu ermitteln.

1
2

3

4

5
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4. WARTUNG, UNTERKLASSENMODELLE UND ZUSATZVORRICHTUNGEN

4-1. Anbringen der riemen-metallbeschläge

D�e Verb�ndungsschrauben 1 des R�emens so anz�e-
hen, dass s�e standardmäß�g etwa 1,5 b�s 2 mm auf der 
Rückse�te überstehen.

1

4-2. Unterklassenmodelle 

MB-1373 MB-1373-11
8, 16, 32 St�che 8, 16, 32 St�che

1.
5 

bi
s 

2m
m

1. Wenn Sie den Riemen an der Riemen-
scheibe anbringen und den Motor nach 
dem Schließen der Seitenabdeckung dre-
hen, achten Sie darauf, dass die Seiten-
abdeckung nicht mit dem Metallbeschlag 
des Riemens in Berührung kommt.

2. Beim Zusammenbau darauf achten, dass 
der Riemen nicht mit Öl verschmiert wird.

2) Den Druck des Fadenspannungsreglers e�nstellen.
 Dam�t d�e Fadenanzugsfeder w�rksam w�rd, �st d�e 

E�nstellung so vorzunehmen, dass der Druck der 
Fadenspannungsreglerplatte le�cht erhöht w�rd.

 Dabe� d�e E�nstellung so vornehmen, dass der 
Druck des Spannungsreglers Nr. 2 le�cht erhöht 
w�rd. Dadurch w�rd effekt�v verh�ndert, dass d�e 
Nadel den Faden des vorhergehenden St�ches 
durchbohrt.

Etwas niedriger als die 
Standardeinstellung

Etwas höher als die 
Standardeinstellung

3) D�e Gre�fersynchron�s�erung korrekt e�nstellen.
 D�e Fadenschle�fe w�rd eventuell n�cht re�bungslos geb�ldet, da d�e Feder so e�ngestellt �st, dass s�ch der Faden �n 

dem Moment, da d�e Nadel �n den Stoff e�nst�cht, n�cht lockert. Stellen S�e d�e Gre�fersynchron�s�erung genau e�n, 
um re�bungslosen Betr�eb der Nähmasch�ne zu gewährle�sten.

Wird die Greifersynchronisierung übermäßig vorverstellt, erfasst der Greifer die Schleife eventuell nicht 
reibungslos.
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4-3. Zusatzvorrichtungen

1) Um d�e Zusatzvorr�chtung an der Masch�ne anzu-
br�ngen, muss eventuell der Knopfklammerme-
chan�smus 1 oder d�e Transportplatte 2 entfernt 
werden.

2) Nach Entfernen des S�cherungsr�ngs von dem 
Knopfklammer-Montagebolzen 3 kann d�e 
Baugruppe des Knopfklammermechan�smus 1 
abgenommen werden. Durch Herausdrehen der 
Schraube 4 kann d�e Transportplatte entfernt 
werden.

Das einzige Merkmal, das den Unterschied 
zwischen der Zusatzvorrichtung für MB-
373NS und MB-377NS ausmacht, ist der 
Knopfklammer-Hubhaken 5. 

E�nsatz Flachknopf Ösenknopf DruckknöpfeGroß M�ttelgroß Allgeme�n
MB-1373

MB-1377
Z201 Z202 Z033 Z037

Schemat�sche 
Darstellung

Bemerkungen Knopfgröße
A : 3 – 6,5 mm
B : Ø20 – Ø28 mm

Knopfgröße
A : 3 – 5 mm
B : Ø12 – Ø20 mm

Knopfdurchmesser :
Wen�ger als 16 mm

 Schaftgröße : 
D�cke: 6 – 5 mm
Bre�te: 3 – 2,5 mm

Druckknopfgröße
A : 8 mm

E�nsatz Umw�ckelte Knöpfe Metallknöpfe Gegenknopf Et�kettenErster Arbe�tsgang Zwe�ter Arbe�tsgang Allgeme�n
MB-1373

MB-1377
Z041 Z035 Z038 Z039 Z044

Schemat�sche 
Darstellung

Bemerkungen Fadenschankhöhe: 
A : 5.5 mm

Geme�nsam m�t 
Z041

St�chbre�te:
3 – 6,5 mm

1

2

5

4 3

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.

A

B

A

A

B
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(1) Zusatzvorrichtung für Ösenknöpfe (Perlenknöpfe) (Z003)

(INSTALLATION) 
Bauen S�e d�e Knopfklammere�nhe�t und d�e St�ck-
platte aus der Masch�ne aus und �nstall�eren S�e 
d�e Zusatzvorr�chtung 1. Lösen S�e Schraube 3 
und verstellen S�e den Knopfklammertragarm 4 so, 
dass d�e Nadel herunter zur M�tte der Nadelr�lle �m 
Ösenknopfadapter 2 kommen kann. M�t Schrauben 
7 d�e Knopfklammer-St�ckplatte 5 so anbr�ngen, 
dass d�e Nadel herunter zur M�tte der Nadelr�lle �n 
der St�ckplatte 6 kommen kann. Das obere Ende 
des Knopfklammerst�ftes 8 �n e�ne Öffnung der Ma-
sch�nenarmbacke e�nstecken und m�t Schraube 9 
befest�gen. 

(EINSTELLUNG BETRIEB)

(2) Zusatzvorrichtung für umwickelte Knöpfe des ersten Arbeitgangs (Z041)

1) Lösen S�e Schraube !2, d�e St�ckplatte 6, um 0,5 b�s 1,0 mm vom l�nken Ende des Knopfklammerba-
ckenhebels 2 zurückz�ehen und d�e Schraube !2 w�eder anz�ehen.

2) E�nen Knopf �n se�nen Platz legen, Schrauben !3 und !4 lösen und Ösenknopfhalterklemme !5 m�t der 
M�tte des Knopfes ausr�chten.

3) D�e Ösenknopfhalterklemme !5 muss den r�cht�gen Druck an den Knopf anlegen dam�t der Knopf fest an 
se�nem Platz ble�bt während er angenäht w�rd. D�e Stellschraube �m Druckr�ng !6 lösen und den Druck-
r�ng drehen, b�s d�e Ösenknopfhalterklemme !5 den r�cht�gen Druck anlegt.

4) S�e können e�nen Knopfklammerblock !7 �n e�ne passende Pos�t�on für den Arbe�tsgang befest�gen.

1. Wenn Sie den Druckring befestigen, stellen Sie sicher, dass die Knopfklammerdrehwelle !8 kein 
Axialspiel im Tragarm aufweist.

2. Den Hebehaken @0 und Anschlagstift !1 so einstellen, dass die Walze !9 der L-förmigen Hubstange 
nicht den Knopfklammertragarm 4 berührt.

(INSTALLATION)
Den umw�ckelten Knopffuß 1 m�t Schraube 2 und Füh-
rungsst�ftschraube 3 an d�e Knopfklammerbackenhebel 
anbr�ngen. Den Fuß 1 m�t den Backenhebeln so ausr�ch-
ten, dass der Knopf �n der M�tte l�egt.
(EINSTELLUNG UND ARBEITSVORGANG)
D�e E�nstellung und der Arbe�tsvorgang s�nd fast d�e-
selben w�e be� Flachknöpfen, aber S�e müssen den 
Fadenabz�ehhebel e�nstellen, dam�t genügend Fa-
den vorhanden �st, um den Faden für d�e Fadenum-
w�ckelung unterhalb des Knopfs locker zu machen. 
(S�ehe "3-2. Einstellung Des Fadenabziehhebels", 
S. 4)

1
2

4

3
6 7

8 9 !0 !1

!2

!3
!4

!5

!6

!7

!8

!9

@0

5

1

2

3

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.
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(3) Zusatzvorrichtung für umwickelte Knöpfe des zweiten Arbeitsgangs (Z035)

(INSTALLATION)
Bauen S�e d�e Knopfklammere�nhe�t, Knopfklammer-
Drucke�nstellstange und d�e St�ckplatte aus der Ma-
sch�ne aus und �nstall�eren S�e d�e Zusatzvorr�chtung 
für umw�ckelte Knöpfe des zwe�ten Arbe�tsgangs 
1. Wenn S�e d�e Zusatzvorr�chtung Z035 �nstal-
l�eren, müssen S�e auch d�e L-förm�ge Hubstange 
ausbauen. Setzen S�e auf d�e Federführungswelle 
2 �n d�eser Re�henfolge d�e Rückstoßfeder für das 
bewegl�che Messer 3, Unterlegsche�be 4, Polster 
5 und Unterlegsche�be 4. Nachdem S�e bestät�gt 
haben, dass der Abstellmechan�smus vollkommen 
�m E�ngr�ff steht, �nstall�eren S�e d�e Zusatzvorr�ch-
tungse�nhe�t an �hren Platz so, dass das Polster 5 �n 
engen Kontakt mit der Maschinenarmfläche kommt, 
ohne dabe� Sp�el zu haben.

(EINSTELLUNG UND ARBEITSVORGANG)
1) Schraube 6 lösen und d�e Fadenumw�ckelungslänge durch Bewegen der (großen) Führung 7 und der  
 (kle�nen) Führung 8 �n Übere�nst�mmung m�t der Nadele�nst�chstelle e�nstellen.
2) E�nen Knopf e�nlegen (zum le�chten E�nlegen den Knopf e�n wen�g ne�gen) und den Faden führen, w�e �n  
 der Abb�ldung geze�gt.
3) D�e Längsspe�sung auf „0“ setzen.

(4) Zusatzvorrichtung für Druckknöpfe (Z037)

(INSTALLATION)
Entnehmen S�e d�e Knopfklammere�nr�chtung 
und d�e St�ckplatte. Stellen S�e d�e Quer- und gra-
du�erte Längsst�ckplatte auf „4 mm“. Install�eren 
S�e d�e Druckknopfklammer-St�ckplatte 1 so, 
dass d�e Nadel gle�chmäß�g �n d�e v�er Ecken der 
rechteck�gen Öffnung e�nst�cht. D�e Druckknopf-
Zusatzvorr�chtungse�nhe�t 2 an d�e Masch�ne an-
br�ngen, e�nen Druckknopf auf d�e Druckknopfklam-
merbackenhebel legen und prüfen, ob d�e Nadel 
genau in das jeweilige Druckknopfloch einsticht. 
Gegebenfalls d�e Sechskantschrauben 3 lösen und 
d�e Pos�t�on genau e�nstellen. Zuletzt überzeugen 
Sie sich, dass der hohle Teil an der Unterfläche der 
Druckknopfklammer-Gle�tführung 4 r�cht�g m�t dem 
nach außen gewölbten Te�l der Druckknopfklammer-
St�ckplatte 1 zusammenpasst.

1

(Z035)

2

5

4
3

1

2

4

3

7
8 6

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.
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(5) Zusatzvorrichtung für Metallknöpfe (Z038)

(INSTALLATION)
Nehmen S�e d�e Knopfklammere�nr�chtung und d�e 
St�ckplatte aus der Masch�ne heraus und �nstall�eren 
S�e d�e Zusatzvorr�chtung 1 an �hren Platz. Lösen 
S�e d�e Schrauben 3 und stellen S�e den Knopfklam-
mertragarm 4 so e�n, dass d�e Nadel �n d�e M�tte 
der Nadelr�lle �m Metallknopfadapter 2 e�nst�cht. M�t 
Schrauben 7 d�e Knopfklammerst�ckplatte 5 so 
anbr�ngen, dass d�e Nadel �n d�e M�tte der Nadelr�lle �n 
der St�ckplatte 6 e�nst�cht. Das obere Ende des Knopf-
klammerst�fts 8 �n d�e Öffnung der Masch�nenarmba-
cke e�nstecken und m�t Schraube 9 befest�gen.

(EINSTELLUNG UND BETRIEB)
1) Lösen S�e Schraube !0, d�e St�ckplatte 6 um 1,0 b�s 1,5 mm vom l�nken Ende des Knopfklammerbacken-

hebels 2 zurückz�ehen und d�e Schraube !0 w�eder anz�ehen.
2) E�nen Knopf �n se�nen Platz legen, Schrauben !1 und !2 lösen und d�e Metallknopfhalteklammer !3 m�t 

der M�tte des Knopfes ausr�chten.
3) D�e Metallknopfhalterklammer !3 muss den r�cht�gen Druck an den Knopf anlegen, dam�t der Knopf fest 

an se�nem Platz ble�bt während er angenäht w�rd. D�e Stellschraube �m Druckr�ng !4 lösen und den 
Druckr�ng drehen, b�s d�e Metallknopfhalterklammer !3 den r�cht�gen Druck anlegt.

4) S�e können e�nen Knopfklammerblock !5 �n e�ne passende Pos�t�on für den Arbe�tsgang befest�gen.

1. Wenn Sie den Druckring befestigen, bestätigen Sie, dass die Knopfklammerdrehwelle !6 kein 
Axialspiel im Tragarm aufweist.

2. Den Hebehaken !9 und Anschlagstift !8 so einstellen, dass die Walze !7 der L-förmigen Hubstange 
nicht den Knopfklammertragarm 4 berührt.

4-4. Motorriemenscheibe und riemen

1)  Für d�ese Masch�ne w�rd e�n E�nphasen- oder Dre�phasen-Un�versalmotor m�t 200 Watt (1/4 PS) verwendet.
2)  E�nen Ke�lr�emen verwenden.
3)  D�e Nähgeschw�nd�gke�t hängt vom Durchmesser der Motorr�emensche�be ab. S�ehe folgende Tabelle.

★ D�e R�emensche�ben für 50 Hz, 1.300 st�/m�n und 60 Hz, 1.500 st�/m�n s�nd �dent�sch.
★ D�e Drehr�chtung des Motors �st entgegen dem Uhrze�gers�nn, von der Se�te der Motorr�emensche�be aus 

gesehen. 
 Achten S�e darauf, dass ke�ne Drehung �n entgegengesetzter R�chtung erfolgt.
★ Wenn S�e d�e Motorr�emensche�be auswechseln und d�e Nähgeschw�nd�gke�t von 1.300 auf 1.500 st�/m�n 

ändern oder umgekehrt, denken S�e daran, d�e Sperrenpos�t�on neu e�nzustellen. (S�ehe "3-14. Einstellen 
der Sperrenposition", S. 8)

Hz st�/m�n Motorr�emensche�ben-
Te�lenummer

50
1.500 40038291 ø 76

1.300 40038298 ø 64.5

60
1.500 40038298 ø 64.5

1.300 40042229 ø 57

m
m

1

2

5

4

3

7

8 9

!0

!1
!2

!3

!4

!5

!8
!9

6

!6

!7

WARNUNG :
Um mögliche Verletzungen durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu verhüten, schalten Sie die 
Stromversorgung der Maschine aus, und vergewissern Sie sich, daß der Motor vollkommen stillsteht, 
bevor Sie mit dieser Arbeit beginnen.
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5. STÖRUNGSURSACHEN UND ABHILFEMASSNAHMEN

Störung Ursache Abh�lfemaßnahme
1. Fadenr�ss. 1 Das Sattelgle�tstück bewegt s�ch n�cht auf d�e 

r�cht�ge We�se.
™ D�e Bewegung des Sattelsch�ebers �n Vorwärts/

Rückwärts-R�chtung und �n L�nks/Rechts-R�chtung 
e�nstellen.

2 Der Spannungshebel �st falsch e�ngestellt 
worden.

™ Den Spannungshebel r�cht�g e�nstellen.

3 Der Fadenspannungsständer Nr. 2 g�bt den 
Faden n�cht zum r�cht�gen Ze�tpunkt fre�.

™ Den Fadenlöseze�tpunkt etwas früher e�nstellen.

4 Der Hubbetrag der Knopfklammer-E�nhe�t �st 
zu groß.

™ Den Hubbetrag der Knopfklemmbacke auf 8 mm  
e�nstellen.

5 D�e Fadene�nklemmvorr�chtung erfasst den 
Faden.
D�e Zange �st falsch e�ngestellt worden.
(Der Abstand �st zu kle�n.)

™ Den E�nklemmvorr�chtungs-Stangenblock e�nstel-
len.

6 D�e Nadel tr�tt n�cht �n d�e M�tte der Löcher �m 
Knopf e�n.

™ Den Knopfklemmenhalter e�nstellen.

7 D�e Nadel �st für den Durchmesser der Lö-
cher �m Knopf zu d�ck.

™ D�e Nadel durch e�ne dünnere ersetzen.

2. D�e Masch�ne b�ldet ke�ne 
Naht am Nähanfang, son-
dern erst, nachdem s�e 
e�ne We�le �n Betr�eb war.

1 Der Fadenanzugshebel �st falsch e�ngestellt 
worden.

™ D�e Schw�ngwelle des Fadenanzugshebels r�cht�g 
e�nstellen.

2 D�e Spannung der Fadenspannungsführung 
an der St�rnplatte �st zu hoch.

™ D�e Fadenspannungsführung an der St�rnplatte so 
e�nstellen, dass s�e e�ne ger�ngere Spannung ausübt.

3. Knöpfe werden n�cht fest 
angenäht.

1 Das Sattelgle�tstück bewegt s�ch n�cht auf d�e 
r�cht�ge We�se.

™ D�e Bewegung des Sattelsch�ebers �n Vorwärts/
Rückwärts-R�chtung und �n L�nks/Rechts-R�chtung 
e�nstellen.

2 Der Fadenspannungsständer Nr. 2 g�bt den 
Faden n�cht zum r�cht�gen Ze�tpunkt fre�.

™ Den Fadenlöseze�tpunkt etwas später e�nstellen.

3 Der Fadenspannungsständer Nr. 2 spannt 
den Faden n�cht genügend.

™ D�e Spannungssche�be Nr. 2 e�nstellen.

4 D�e Nadel tr�tt n�cht �n d�e M�tte der Löcher �m 
Knopf e�n.

™ D�e Halter des Knopf-Klemmbackenhebels e�nstel-
len.

5 D�e Nähgut-Druckkraft �st zu groß oder zu ger�ng. ™ D�e Nähgut-Druckkraft r�cht�g e�nstellen.
4. Der letzte R�egelst�ch �st 

schlecht gespannt.
1 Der Spannungshebel �st falsch e�ngestellt worden. ™ Den Spannungshebel r�cht�g e�nstellen.
2 Der Ze�tpunkt der Knüpfplatte �st falsch. ™ Den Ze�tpunkt der Knüpfplatte vorstellen. (E�nstel-

lung der Knüpfkerbsche�be)
3 D�e Zange �st falsch e�ngestellt worden. (Der 

Abstand �st zu groß.)
™ D�e Zange m�t dem Zangenstangenblock e�nstel-

len.
5. Be�m ersten St�ch hängt 

e�n verhältn�smäß�g lan-
ger Faden aus der rech-
ten Se�te des Knopfes.

Der Fadenabz�ehhebel funkt�on�ert n�cht r�cht�g. ™ Den Fadenabz�ehhebel m�t H�lfe des Klemmstan-
genblocks e�nstellen.

6. Im Abstellzustand w�rd 
der Faden n�cht abge-
schn�tten.

1 Der Fadenspannungsständer Nr. 2 g�bt den 
Faden n�cht zum r�cht�gen Ze�tpunkt fre�.

™ Den Fadenlöseze�tpunkt etwas später e�nstellen, 
dam�t d�e St�che größere Spannung haben.

2 Die Nadel stößt an den Knopflochrand. ™ Den Knopfklammerbackenhebel e�nstellen.

3 D�e Fadenklemme drückt den Faden n�cht. ™ Den Klemmstangenblock e�nstellen.
4 D�e Nähgut-Druckkraft �st zu groß oder zu 

ger�ng.
™ M�t der Drucke�nstellmutter d�e Nähgut-Druckkraft 

e�nstellen.
7. Der Faden w�rd n�cht 

abgeschn�tten.
1 Der Trennst�ft des bewegl�chen Messers 

trennt den Faden n�cht vom Stoff.
™ D�e Pos�t�on des bewegl�chen Messers e�nstellen.

2 D�e Nadel tr�tt n�cht �n d�e M�tte der Löcher �m 
Knopf e�n.

™ D�e Halter des Knopf-Klemmbackenhebels e�nstel-
len.

3 Der letzte St�ch w�rd ausgelassen. ™ Den Gre�fer e�nstellen.
4 Der Trennst�ft des bewegl�chen Messers �st 

zu hoch oder zu n�edr�g pos�t�on�ert.
™ D�e Höhe des Trennst�ftes des bewegl�chen Mes-

sers e�nstellen.
8. Der Nadelfaden w�rd 

auf der Rückse�te des 
Stoffes an zwe� Stellen 
abgeschn�tten.

1 Das bewegl�che Messer �st falsch e�ngestellt. ™ D�e Pos�t�on des bewegl�chen Messers �m Abstell-
zustand der Masch�ne e�nstellen.

2 Der Fadentrennst�ft des bewegl�chen Mes-
sers �st zu hoch oder zu n�edr�g pos�t�on�ert.

™ D�e Höhe des Fadentrennst�ftes e�nstellen.

9. Nach dem Fadenab-
schne�den hängt e�n zu 
langer Faden aus dem 
Knopf.

1 Der Ze�tpunkt der Bewegung des beweg-
l�chen Messers �st falsch.

™ D�e Pos�t�on des bewegl�chen Messers e�nstellen.

2 Der Hubbetrag der Knopfklammer-E�nhe�t �st 
zu groß.

™ Den Hub der Knopfklammere�nhe�t auf 8 mm redu-
z�eren.

10. D�e Länge des nach dem 
Fadenabschne�den auf 
der Stoffrückse�te verble�-
benden Fadens schwankt.

1 D�e Pos�t�on des bewegl�chen Messers 
st�mmt n�cht.

™ D�e Pos�t�on des bewegl�chen Messers nach dem 
St�llstand der Masch�ne e�nstellen (10 b�s 11 mm).

2 Der Hubbetrag der Knopfklammer-E�nhe�t �st 
zu groß.

™ Den Hub der Knopfklammere�nhe�t auf 8 mm redu-
z�eren.
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